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Aktuelles aus der Verwaltung und 

dem Gemeinderat 

MOSTEREI FISIBACH 

Seit Freitag, 21. September 2025 ist die Mosterei Fi-

sibach wieder geöffnet. Um aus dem eigenen Obst 

Saft zu gewinnen, melden Sie sich bitte bei unserem 

Trottenmeister: Beat Zimmermann,  

Tel. 079 679 28 15. 

SCHIESS-DATEN OKTOBER – 
ANLAGE HASLI 

An folgenden Daten wird geschossen: 
4. Oktober, 11. Oktober (Gewehrreinigung) 

JAGD-DATEN 

An folgenden Daten finden die diesjährigen Herbst-

jagden statt: 

Jagdgesellschaft Rümikon  

(Fisibach-Rümikon-Wislikoffen-Siglisdorf): 

07./ 08./ 21./ 22. Nov./ 05./ 06./ 27. Dez. 2025 

Jagdgesellschaft Sanzenberg-Weiach:  

01./ 08./ 15./ 29. Nov./ 06./ 20. Dez. 2025 

Jagdgesellschaft Egg-Ost: 

08./ 22./ 29. Nov./ 05./ 13./ 27. Dez. 2025 

Bitte beachten Sie die Signalisationen vor Ort. 

ADVENTSFENSTER 2025 

Haben Sie Interesse ein eigenes Adventsfenster zu 

gestalten? Dann melden Sie sich bei der für Kaiser-

stuhl & Fisibach zuständigen Verantwortlichen: Ros-

marie Suter, r.suter-schumacher@bluewin.ch, Tel. 

044 858 27 50. 

 

 

 
 

ZURÜCKSCHNEIDEN VON ÜBERHÄNGEN-

DEN BÄUMEN UND STRÄUCHERN. 

Alle Anwohner von Strassen sind gebeten, gemäss 

§ 110 BauG überhängende Äste auf die Höhe von 

mindestens 4.50 m über Strassen und 2.50 m über 

Gehwegen zurückzuschneiden. Aus Gründen der 

Verkehrssicherheit muss bei Pflanzungen, Grünhe-

cken usw. an Einmündungen und Strassenabzwei-

gungen die freie Durchsicht in der Höhe zwischen 

0.80 m bis 3.00 m gewährt bleiben. 

Einzelne, die Sicht nicht hemmende Bäume, Stan-

gen und Masten sind innerhalb der Sichtzonen mit 

einem Abstand von mindestens 2.00 m ab Fahr-

bahnrand zugelassen. Das Zurückschneiden hat 

bis spätestens Ende November 2024 zu erfolgen. 

Nach diesem Zeitpunkt ist das Gemeindewerk be-

rechtigt, ins Strassen- und Gehweggebiet hinein-

wachsende Hecken und Sträucher sowie überhän-

gende Äste ohne weitere Anzeige auf Kosten des 

Grundeigentümers zurückzuschneiden. Für allfäl-

lige Schäden beim Beschneiden an stark überhän-

genden Pflanzen und Bäumen kann das Gemein-

dewerk nicht haftbar gemacht werden. 
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AUS DEN EINWOHNERDIENSTEN 

1.  

2.   

EINWOHNERTOTAL (STAND 15.09.2025): 601 

ZUZUG 

Budimir, Marcel, Dorfstrasse 11 

WEGZUG 

Gysel, David, Lindenweg 6 

(Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden per-

sönliche Daten nur mit Einwilligung publiziert) 

AUS DEM GEMEINDERAT 

Infoveranstaltung - Projekt K429 Bachser-
strasse 

Die Informationsveranstaltung zum Projekt K429 

Bachserstrasse findet am 30. Oktober 2025 um 

19.00 Uhr im MZG Fisibach statt. Alle Interessierten 

sind herzlich eingeladen. 

KÜNDIGUNG KARIN DEPPELER 

Karin Deppeler, Leiterin Finanzen, wird die Ge-

meinde Fisibach per 31. Dezember 2025 verlas-

sen. Der Gemeinderat bedauert ihren Weggang 

sehr. Gleichzeitig dankt er ihr für die gute geleistete 

Arbeit und wünscht ihr für die Zukunft alles Gute. 

ANSTELLUNG ALS LEITERIN FINANZEN, 

MONIKA BRÄNDLI 

Die Gemeinde Fisibach konnte Monika Brändli per 

1. Dezember 2025 im Pensum von 40 % als Leite-

rin Finanzen für das Verwaltungsteam gewinnen. 

Der Gemeinderat und die Verwaltung freuen sich 

auf eine gute Zusammenarbeit und heissen sie 

herzlich willkommen. 

DURCHLEITUNG ERDGASLEITUNG DER 

ERDGASLEITUNG OSTSCHWEIZ AG, ER-

NEUERUNG DER DIENSTBARKEIT 

Der Dienstbarkeitsvertrag zur Durchleitung der 

Erdgasleitung wurde vom Gemeinderat für weitere 

25 Jahre verlängert. 

 

 

GESAMTERNEUERUNGSWAHLEN AMTS-

PERIODE 2026 / 2029; WAHLPROTOKOLL 

STILLE WAHLEN DER MITGLIEDER DER 

GEMEINDEKOMMISSIONEN 

Bis zum Ablauf der Nachmeldefrist für die Ge-

samterneuerung der Kommissionen vom 28. Sep-

tember 2025 sind nicht mehr wählbare Kandidaten 

vorgeschlagen worden, als zu wählen sind. Ge-

stützt auf § 30a Abs. 2 GPR hat das Wahlbüro die 

folgenden vorgeschlagenen Kandidaten als ge-

wählt erklärt: 

Finanzkommission (3 Mitglieder) 

• Andres Michael, 1969, von Aarwangen BE, Hä-

gelen 3, bisher 

• Gysel Rainer, 1966, von Wilchingen SH, Linden-

weg 6, bisher 

• Rüede Christian, 1982, von Laufenburg AG, 

Waldhausen 5, bisher 

Steuerkommission (3 Mitglieder) 

• Spuhler Markus, 1969, von Zurzach AG, Eich-

hölzli 11, bisher 

• Zimmermann Corinne, 1974, von Fisibach AG 

und Döttingen AG, Hinterdorf 13, bisher 

 • Zimmermann Bianca, 1962, von Fisibach AG, 

Mittlerer Sanzenberg 2, bisher 

Steuerkommission-Ersatz (1 Mitglied) 

• Sutter Marc, 1983, von Fisibach AG, Mühlehof 1, 

bisher 

Stimmenzähler (2 Mitglieder) 

• Meier Rico, 1977, von Regensdorf ZH, 

Dorfstrasse 27, bisher 

• Koradi Nicole, 1978, von Ehrendingen AG, Neun-

forn TG und Zürich ZH, Dorfstrasse 27, 

bisher 

Stimmenzähler-Ersatz (2 Mitglieder) 

• Zimmermann Thomas, 1983, von Fisibach AG, 

Hasli 256a, bisher 

• Niedermann Heidi, 1978, von Neerach ZH, Nie-

derbüren SG und Muolen SG, 

Am Bach 7, bisher 

Wahlbeschwerden (§§ 66 ff. des Gesetzes über 

die politischen Rechte) sind einzureichen innert 

drei Tagen seit der Entdeckung des Beschwer-

degrunds, spätestens aber am dritten Tag nach 

der Veröffentlichung des Ergebnisses an den Re-

gierungsrat des Kantons Aargau, 5001 Aarau. 

 

 



Fisibacher Senioren reisen nach Malbun und besuchen Greifvogel-Flugshow 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

rb – Auch 2025 fand die traditionelle Seniorenreise statt. Es ist die Wertschätzung an die älteren 
Menschen im Dorf, welche in ihrem Leben viel geleistet haben – auch für die Gemeinde. 

Pünktlich um 8 Uhr ging es los. 29 gut gelaunte Personen bildeten die Reisegruppe. Mit dabei auch 
Gemeinde- und Vize-Amman sowie Ressortvorsteherin Sabine Schneider, welcher Dank gebührt 
für die Organisation von einem weiteren gelungenen Ausflug. Carchauffeur Kai von Carmäleon 
Reisen AG und Indermühle BUS AG führte mit Charm und Witz von Fisibach ins Liechtensteiner 
Malbun. Das Wetter konnte nicht perfekter sein. Blauer Himmel, Sonnenschein und 24 Grad – 
was wünscht man sich noch mehr! Nach dem Kafi-Gipfeli Stopp im Hotel Schäffli in Siebnen ging 
es zum Mittagessen ins Hotel Turna in Malbun. Zum Schmaus gab es Griesnockerl, Hackbraten 
und Vanilleeis.   

Der Tageshöhepunkt war der Besuch der Greifvogel-Flugshow der Falknerei Galina. Ein kurzer 
Spaziergang führte zur atemberaubenden Show. Der erfahrene Falkner Normann Vögeli hat nicht 
nur den passenden Nachnamen, sondern begeistert auch durch seine mitreissende 
Leidenschaft für die Falknerei. Hautnah präsentierte er in einer Privatshow den Uhu, den Falken, 
den Habicht und den Steinadler. Er holte einen nach dem anderen und erzählte so viele Highlight 
– man konnte sich gar nicht alles merken. Nach jedem Vogel schien klar; Das war nun der beste 
der Welt. Aber mit jedem neuen übertraf er das Gehörte und überzeugte alle mit seiner 
ansteckenden Begeisterung, dass eigentlich alle seine Vögel die Besten sind. Interessant war 
auch, wie viele Sprichwörter aus der 4000jährigen Zeit der Jagt mit Vögeln stammen. So stammt 
z.B. auch das Sprichwort «unter die Haube kommen» aus der Falknerei. Sich eine Haube 
aufsetzen lässt ein Vogel nämlich nur, wenn er ein enormes, blindes Vertrauen hat, welches nie 
missbraucht wurde. Dieser Akt ist so stark, dass die Menschen dies mit dem Heiraten 
gleichsetzen wollten. 

Nach der Show ging die Reise zurück mit dem Car. Das Abendessen im Rest. Kreuz in Kaiserstuhl 
war zwar nicht mehr offizieller Teil. Weil man aber jeweils noch nicht genug voneinander hat, 
gehört der gemeinsame Ausklang mittlerweile auch zur Tradition. Es war ein toller Tag, an den 
man sich gerne erinnert und die Vorfreude auf die Seniorenreise 2026 ist definitiv schon da. 

 

Bericht: Roger Berglas, Gemeindeammann Fisibach 



    G E M E I N D E    F I S I B A C H 

 

Das Schnittgut bitte bis am Montag, 3. November 2025 um 08.00 Uhr auf 
gut befestigtem Boden und frei von anderen Materialien bereitstellen. 
Damit die Zufahrt und das Halten für den Transporter problemlos 
gewährleistet ist, muss das Häckselgut unbedingt an einer gut 
zugänglichen Stelle am Strassenrand oder Hausvorplatz deponiert 
werden.

Das Schnittgut wird zu Energiehackschnitzeln verarbeitet und soll deshalb 
mehrheitlich verholzt sein  Schnittgut von Sträuchern und Bäumen, 
frei von Rasenschnitt oder anderen Garten- und Küchenabfällen 
sowie Neophyten (Sommerflieder, Kirschlorbeer, Essigbaum, etc.)

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass sich im Schnittgut kein Grüngut, keine 
Küchenabfälle und keine Neophyten befinden. Ich nehme zur Kenntnis, dass im 
andern Fall das Material nicht abgeführt wird. 
 

Bis spätestens am 27. Oktober 2025 einsenden  
an die Gemeindeverwaltung Fisibach, Dorfstrasse 12, 5467 Fisibach  

oder per E-Mail an: gemeinde@fisibach.ch  



 

 G E M E I N D E    F I S I B A C H 
 

Blumentöpfe bei der Ortseingangstafel  

Die beiden Blumentöpfe bei der Ortseingangstafel sind ein schöner 
Willkommensgruss für alle, die nach Fisibach kommen. 
Damit sie weiterhin bepflanzt und gepflegt werden, suchen wir eine 
engagierte Person aus der Bevölkerung, die Freude an Blumen hat 
und sich um die Bewirtschaftung sowie den Unterhalt der Töpfe 
kümmern möchte. 
Die Aufgabe umfasst die saisonale Bepflanzung, das regelmässige 
Giessen sowie die allgemeine Pflege der Blumen. 
Haben Sie Interesse oder Fragen? 
Dann melden Sie sich gerne bei der Gemeindekanzlei.  
 
Für Auskünfte steht Ihnen unsere Gemeindeschreiberin,  
Suvannijah Uthayabalan, suvannijah.uthayabalan@fisibach.ch, 
Tel. 043 433 10 82 zur Verfügung. 

 

Fisibach dankt seinen Helferinnen und Helfern 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

fv - Einmal pro Legislatur lädt die Gemeinde alle Kommissionsmitglieder sowie Helferinnen und Helfer zu ei-
nem gemeinsamen Dankesessen ein. Dieser Abend steht ganz im Zeichen der Anerkennung für jene rund 50 
Personen, die sich mit Herzblut in unterschiedlichsten Bereichen für Fisibach einsetzen – sei es in der Steuer-, 
Finanz-, Schul- oder Landwirtschafts- und Wildschatzungskommission. 
 
Besonders in Fisibach, wo weder Bauamt noch Gemeindearbeiter angestellt sind, ist das Engagement der Be-
völkerung unverzichtbar. Viele wichtige Aufgaben werden im Nebenamt getragen: vom Brunnenmeister über 
den Klärwärter, die Pflege der Badi und der Grillstellen bis hin zur Leerung der Robidogs. Auch Weibel, IG Le-
bensraum, Ambrosia-Verantwortliche und der Umwelt- und Naturschutzbeauftragte leisten einen wertvollen 
Beitrag – und all diese Funktionen werden zusätzlich durch Stellvertretungen abgesichert. 
 
„Die Arbeit von allen ist wichtig und wertvoll für unsere Dorfgemeinschaft“, betonte Gemeindeammann Roger 
Berglas. Im Namen von Gemeinderat und Bevölkerung sprach er allen seinen aufrichtigen Dank für die grosse 
Zuverlässigkeit und das tatkräftige Engagement aus. 
 
Das Dankesessen war mehr als nur ein gemütliches Beisammensein: Es war ein sichtbares Zeichen der Wert-
schätzung und ein Ausdruck des starken Zusammenhalts, der Fisibach trägt und lebendig macht und hält. 

mailto:suvannijah.uthayabalan@fisibach.ch


 Schulen / Bibliothek

  

 
PRIMARSCHULE WEIACH 

Ein Beitrag von Sandra Orzel 

Fachlehrperson für Deutsch als Zweitsprache (DaZ) 

 

 Wie Kinder Deutsch lernen – spielerisch, bunt, lebendig 

 

Wenn Kinder eine neue Sprache lernen, ist das wie eine kleine Entdeckungsreise: Am Anfang 

sind da vorsichtige Schritte, manchmal ein scheues Lächeln und viele Fragezeichen im Kopf. 

Doch nach und nach wachsen Mut, Sicherheit und Freude. Aus einzelnen Lauten entstehen Wörter, aus Wörtern 

kleine Sätze – und plötzlich trauen sich Kinder, ganz selbstverständlich in einer neuen Sprache zu sprechen. 

Im DaZ-Unterricht (Deutsch als Zweitsprache) begegnen mir Kinder aus den unterschiedlichsten Kulturen und 

Lebenswelten: aus Syrien, Eritrea, Spanien, der Türkei oder Sri Lanka. Sie alle bringen ihre Geschichten, ihre 

Neugier und auch ihre Träume mit. Für sie bedeutet Deutsch nicht nur Grammatik und Rechtschreibung – es ist 

der Schlüssel, um hier in der Schweiz Freundschaften zu schliessen, in der Schule mitzumachen und sich im Alltag 

zurechtzufinden. 

Darum gestalten wir den Unterricht bewusst spielerisch und bunt. Wir singen, wir malen, wir erzählen Geschichten 

und bewegen uns. Ein Würfelspiel wird plötzlich zum Sprachspiel: Wer eine „Zwei“ würfelt, benennt einen Gegen-

stand, wer eine „Vier“ würfelt, erfindet einen Satz dazu. Beim Memory mit Bildern lernen die Kinder Farben und 

Formen, beim gemeinsamen Singen prägen sich ganze Redewendungen wie von selbst ein. Sprache entsteht 

nicht im stillen Sitzen, sondern im lebendigen Tun – und jedes Lachen ist dabei ein kleiner Lernschritt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Besonders rührend sind die Momente, in denen das Gelernte seinen Weg in den Alltag findet. Ein Kind bestellt 

zum ersten Mal alleine beim Bäcker ein „Gipfeli“. Ein anderes meldet sich im Mathematikunterricht mit den Wor-

ten: „Ich habe eine Frage.“ Solche Szenen sind für die Kinder grosse Erfolge und für uns Lehrpersonen wahre 

Glücksmomente. Denn in diesen Augenblicken wird sichtbar, dass Sprache nicht nur verstanden, sondern auch 

mutig angewendet wird. 

Sprache verbindet. Sie macht es möglich, dass ein Kind auf dem Pausenplatz nicht nur zuschaut, sondern mitten-

drin spielt. Sie schenkt Selbstvertrauen, wenn ein Gespräch mit einer Lehrperson gelingt. Und sie öffnet Türen – 

zu Bildung, zu Gemeinschaft und letztlich zu einem Zuhause-Gefühl. 

Deshalb ist der DaZ-Unterricht nicht nur ein Fach. Er ist ein Stück gelebte Integration, ein bunter Raum voller 

Begegnungen, in dem Kinder nicht nur Deutsch lernen, sondern auch erfahren, dass ihre Stimmen wichtig sind. 

Und genau das macht das Lernen so spielerisch, bunt und lebendig. 



Schulen / Bibliothek   
__________________________________________________________________________________ 

 
 

Räbeliechtliumzug Weiach 28.10.2025 

 
 
Auch in diesem Jahr findet wieder der Räbeliechtliumzug für die Kindergartenkinder 

und die Erst- sowie Zweitklässler statt. 

 

Der Start ist um 18.00 Uhr auf dem Roten Platz bei der Schule. 

 

Wichtig: Aus Sicherheitsgründen bestaunen Sie den Lichterumzug bitte vom Strassenrand aus 

oder gehen am Ende des Umzugs mit. Autos dürfen auf dem Sternenparkplatz abgestellt werden. 

 

Die Route ist wie folgt:  

 
  
          
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
  
 
 
 

LET YOUR LIGHT SHINE :) 
 
 

Nach dem Umzug offeriert der Elternrat den teilnehmenden Schulkindern einen kostenlosen Hot-

dog. Des Weiteren möchten wir allen Besucher:innen die Möglichkeit einer Verpflegung und eines 

gemütlichen Beisammenseins bieten. Für Hotdogs und die Kürbissuppe bitten wir Sie, Bargeld mit-

zubringen. 
 

Bitte beachten Sie, dass auf dem ganzen Schulareal keine Hunde erlaubt sind und nicht geraucht 

werden darf. Wir bitten um Verständnis. 

 

Für die Aufsicht der Kinder sind nach dem Umzug die Eltern verantwortlich. 

 

Wir freuen uns über Laternen, die die Häuser entlang der Route schmücken und über Zuschauer, 

die den Umzug verfolgen.  

 

Liebe Grüsse, 

Die Schule Weiach, der Elternrat und DONNeCUCINA 



Agenda  

Herbstferien 6. bis 17. Oktober 

Besuchsmorgen 4. November 

Wintersporttag 14. November 

Schulinterne Weiterbildung (schulfrei) 13. November 

 

Aktueller Stand; Neubau Sekundarschulhaus Sta-
del mit Doppelturnhalle 

Gerne möchten wir Sie über den aktuellen Stand unseres 

Bauvorhabens informieren: 

Durch die prognostizierten Schülerzahlen erwarten  

wir einen Anstieg von aktuell 12 Klassen im Schuljahr 

2024/25 auf 15 Klassen im Schuljahr 2032/33.  

Bereits ab dem Schuljahr 2027/2028 ist mit einem Anstieg 

auf 13 Klassen zu rechnen. 

 

Mit dem Schulhausneubau der Sek Stadel entsteht ein 

Gebäude mit Unterrichtsräumen, Werkstätten, Förderung 

und Mehrzweckraum, sowie Infrastruktureinrichtungen 

für die Tagesstrukturen und eine Doppelturnhalle.  

Zusätzliche Parkplätze, sowie entsprechende Pausenzo-

nen innen und aussen sind ebenfalls eingeplant. 

 

Die detaillierte Machbarkeitsstudie ist abgeschlossen und 

aktuell befinden wir uns in der Wettbewerbsphase.  

Mit der Präqualifikation konnten wir aus den über 40 

Bewerbenden 8 Teams bestimmen, welche einen Wettbe-

werbsbeitrag einreichen können. Jedes der Generalplaner-

teams erarbeitet ein Projekt, aufgrund der vorgegebenen 

Kriterien in unserem Wettbewerbsprogramm. Eine Jury 

wird die Projekte beurteilen und das Siegerprojekt,  

welches realisiert werden soll, bestimmen. 

 

Um die geschätzte Bevölkerung über die Entwicklungen 

des Bauprojekts auf dem Laufenden zu halten, sind alle 

Interessierten eingeladen, ab sofort unsere Bauwebseite 

www.sekstadelbaut.ch einzusehen. Gerne informieren wir 

sie dort regelmässig über den aktuellen Stand unseres 

Bauvorhabens und lassen Sie so bei der Projektierung und 

dem darauffolgenden Baugeschehen teilhaben.  

 

Die öffentliche Ausstellung mit weiterführenden Infor-

mationen zu den eingereichten Projekten und die Preis-

verteilung wird am Freitag, 28. November 2025 im  

Neuwis-Huus durchgeführt.  

Ein zusätzlicher Informationsanlass ist am 4. Februar 

2026, ebenfalls im Neuwis-Huus, geplant.  

 

Wir danken Ihnen für Ihr Interesse und Ihre Unterstüt-

zung und freuen uns auf die nächsten Schritte in diesem 

spannenden Vorhaben. 

 

Baukommission, Cécile Heller 

 

www.sek-stadel.ch 

Alle Bilder auf dieser Seite © Sek Stadel 

Besuchsmorgen an der Sekundarschule  

 

Sehr geehrte Eltern, sehr geehrte Besucherinnen und 

Besucher 

 

Lehrpersonen, Schulleitung und Schulpflege laden Sie 

herzlich zum Besuchsmorgen ein.  

 

Die Lektionen finden am 

 

Dienstag, 4. November 2025, von 08.00 bis 11.50 Uhr 

 

gemäss Stundenplan statt.  

 

Während der grossen Pause von 09.30 bis 09.55 Uhr 

offerieren wir Ihnen gerne Kaffee und Gipfeli. 

 

Freundliche Grüsse  

 

SEKUNDARSCHULE  STADEL 

Schülerstimmen des 1. Jahrgangs zum 
Schulstart: 

 

„Mein Schulstart war sehr toll. Die vielen neuen Fächer 

sind richtig cool, aber doch waren die ersten Tage sehr 

anstrengend und auch lang. Unsere Klasse ist sehr lus-

tig.“ 

 

„Also ich finde der Start in die Sekundarstufe war sehr 

gut: Ich habe auch schon viele neue Freunde und so 

gefunden. Das Einzige ist, dass wir schon am ersten 

Schultag direkt Hausaufgaben bekommen haben, doch 

das ist kein grosses Problem. Also ich fand den 

Schulstart eigentlich ziemlich gut und cool.“ 

 

„Ich bin insgesamt gut gestartet, aber war anfangs 

sehr müde, da vieles neu ist. An den Schulweg muss ich 

mich noch gewöhnen, da er viel weiter ist und es über 

Mittag stressig ist nachhause zu gehen.“ 

http://www.sekstadelbaut.ch


 

 

 

KALENDER 
Oktober 2025  

05. Oktober / Sonntag / 10.30 h Wort- und Kommunionfeier mit der Liturgiegruppe 

 

 

12. Oktober / Sonntag / 09.00 h Wort- und Kommunionfeier mit Bettina Kustner 

 Anschliessend ist das Emporen Kaffee geöffnet 

 

 

26. Oktober / Sonntag / 10.30 h Wort- und Kommunionfeier mit Cordula Napieraj 

 

 

 

 

 

Einladung: 

Am Sonntag, 12. Oktober laden wir Sie nach dem Gottesdienst ein ins Emporen Kaffee,  

geniessen wir zusammen einen schönen Moment. 

 

Vorausgeschaut: 

Am Samstag, 1. November an Allerheiligen gedenken wir unseren Verstorbenen mit 

einem Gottesdienst in der Kirche St. Katharina um 14.00 Uhr. Anschliessend werden 

die Gräber auf dem Friedhof gesegnet. 
 



 

 
 
 
Kirchenkalender der ref. Kirchgenossenschaft Kaiserstuhl-Fisibach 
Gottesdienste & Termine 
 

Samstag 4. Oktober 10 Uhr Kinderprogramm «Kolibri» im Schulhaus Fisibach 
 

Vom 13. – 24. Oktober weile ich in den Ferien. Bei einem Notfall dürfen Sie sich bei unserem 
Präsidenten Rainer Gysel melden: 044 858 24 49. Er wird alles Nötige in die Wege leiten. 

 
Dienstag 28. Oktober 9.30 Uhr Frauenfrühstück im Wöschhüsli in Kaiserstuhl 

 

Sonntag 9. November 10 Uhr 
 

Familiengottesdienst zur LEGO® Stadt im Schul-
haus in Kaiserstuhl 
 

 
 
WIR BAUEN GEMEINSAM EINE RIESIGE  
 
Vom 7. – 9. November 2025 bauen wir in der Turnhalle in 
Kaiserstuhl eine über 10 m lange LEGO Stadt mit vielen Häu-
sern, einem Fussballstadion, Bauernhof, vierzehnstöckigem 
Wolkenkratzer, Kirche, Hotels, Rathaus...  
 
Nebst dem Bauen an der LEGO Stadt lauschen wir spannen-
den Geschichten aus der Bibel. Am Freitag wird ein kleines 
Znacht angeboten und am Samstag gehört ein Zvieri dazu.  
 
Alle «Baumeister» von der 2. – 6. Klasse sind zu diesem Bau-
wochenende herzlich willkommen.  
Komm, bau mit – es wird cool! 
Eine Anmeldung bis am 12. Oktober 2025 ist erforderlich. 
 
Kosten 
Wir erheben für das Bauwochenende einen Unkostenbeitrag 
von 15 Franken.  
 
Programm Aufbau: 
Freitag 16:30 – 20:30 Uhr 
Samstag 13:30 – 17:30 Uhr 
 
Programm Vernissage: 
Sonntag 10.00   Zum Abschlussgottesdienst für Klein 

und Gross mit anschliessender Stadt-
besichtigung und Apéro sind alle herz-
lich eingeladen.  

 
Weitere Informationen und Anmeldung: 
Pfarrerin Carina Meier, Kronenhofweg 15, 6415 Arth,  
079 573 46 20, carina.meier@jesus.ch 



       Sanzenbergfest 2025 – ein durchschlagender Erfolg        
 

Vor den Sommerferien flatterte allen Bewohnerinnen und Bewohnern am Sanzenberg ein 
Flyer ins Haus: die Einladung zum Sanzenbergfest 2025. Elfriede, Hanspeter, Lilly, Gerry, Paul 
und Markus haben die Initiative ergriffen und zum grossen Zusammensein geladen – unter 
dem Motto: essen, trinken, schwatzen, diskutieren, lachen, spielen, neue Leute kennenlernen, 
alte Freundschaften auffrischen und gemeinsam feiern. 
 

    
               Das OK                                                                       Die Begrüssung 
 
Festplatz Sonnenhof 
Mehr als 100 Personen leben am Sanzenberg – und viele folgten der Einladung. Gastgeber 
waren Reto und Sabine Schneider, die ihren Sonnenhof zur Verfügung stellten. Die Remise 
wurde von den Eigentümern und dem OK in ein gemütliches Festlokal verwandelt. 
Hanspeter Bräm eröffnete den Abend mit einer herzlichen Begrüssung und freute sich sichtlich 
über die grosse Beteiligung. Getränke gab es zum Selbstkostenpreis, das vielseitige Salatbuffet 
kam direkt aus den Küchen der Nachbarschaft. Zwei Grills und eine Feuerschale standen bereit, 
an denen das Mitgebrachte selbst gebrutzelt werden durfte. Später folgte das Dessertbuffet – 
riesig, bunt und unwiderstehlich. 
Mit dem Eindunkeln wurden Lichter entzündet. Die Remise erstrahlte in romantischem Glanz, 
und die Dekoration entfaltete ihre ganze Wirkung. 
 
Spiel & Spass 
Für Jung und Alt war bestens gesorgt: Besonders das Nageln war bei den Boys heiss begehrt, 
aber auch die Tischtennisschläger kamen kaum zur Ruhe. Wer es ruhiger mochte, griff zu 
Jenga und stapelte konzentriert Holzklötze. 
 

    
    konzentrierte Sanzenberg Boys            essen, trinken, schwatzen, diskutieren 
 



       Sanzenbergfest 2025 – ein durchschlagender Erfolg        
 

 
 
Gehen und Kommen 
Auch für ein wenig Bewegung in der Nachbarschaft war gesorgt: Verena und Simon Kofler so-
wie die Familie Fierz haben ihr Haus am Sanzenberg verkauft und sind in eine Mietwohnung 
im Dorf bzw. nach Weiach gezogen. Die neuen Besitzer, Miguel und Jasmin mit Rafael fühlen 
sich bereits wohl in der guten Gemeinschaft. 
 

   
   Die jüngste Familie auf dem Sanzenberg 
 
 

Sanzenberg Chat – Nachbarschaftshilfe einfach → wirkungsvoll  
Vor ein paar Wochen hat Paul den «Sanzenberg Chat» ins Leben gerufen. Anfangs vielleicht 
noch ein bisschen belächelt – aber schon jetzt hat er sich mehrmals bewährt! 
1. Ein Bewohner bemerkte eine „komische“ Person an der Haustüre. Statt zu öffnen, knipste 

er ein Foto und stellte es in den Chat. So wurden alle Nachbarn sofort gewarnt. 
2. Eine Nachbarin musste dringend zum Arzt, hatte aber keine Fahrgelegenheit. Eine kurze 

Nachricht im Chat – und schon erklärte sich ein Nachbar bereit, sie hin- und zurückzufah-
ren. 

 
Wer auch in den Sanzenberg Chat aufgenommen werden möchte, meldet sich direkt bei Paul 
– 078 844 66 03 
 
 

     Praktische Nachbarschaftshilfe im Quartier 

     einfach – praktisch – schnell  →  fascht wie eine Familie 
 
 

    usw. 
 
 



     
 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stolz steht sie da,  
die Basi-Tanne, dekoriert 
mit braunen Tannzapfen 
 
 
 

Was bis jetzt geschah? 
 

- Die Geschichte der stattlichen Basitanne. 
- Die Zukunft dieser Tanne ist ungewiss, weshalb die 

Projektidee „Basitanne“ entworfen wurde. 
- Mit dem Sponsoring und weiteren Beiträgen kann das Projekt finanziert werden. 
- Die Sterne hat Schreiner Kurt Meier, Weiach, fabriziert. Die Holzsterne wurden grundiert 

(rot, blau, grün und gelb). 
- Musikalische Umrahmung durch Vreni Suter, Kaiserstuhl, und Bertold Abel, Kaiserstuhl 
- Festwirtschaft Kulturverein Fisibach 
 

Projekttermine 
Die Sterne werden an die Bevölkerung wie folgt abgegeben: 
 
 Montag 20.10.2025, 18.00 – 19.00 Uhr  Schulhaus Chilewis 
 Samstag 25.10.2025, 10.00 – 11.00 Uhr Schulhaus Chilewis  
   
Die gestalteten/geschmückten Sterne werden am Samstag, 08.11.2025, 10.00 – 12.00 h, im 
Schulhaus Chilewis zurückgenommen. Wir laden Sie ein, diese Termine in die Agenda 
aufzunehmen. 
 
Die Projektverantwortlichen   Margrit Vögele und Silvia Studer 



 
 

      Vereinsreise der Männerriege 
nach Braunwald 

 
 
 

 
  

 

Am 22. August morgens um 07.20 Uhr trafen sich 6 Mitglieder beim Bahnhof Kaiserstuhl zur 

diesjährigen Vereinsreise. Mit dem ÖV gings via Eglisau und Zürich nach Braunwald, von wo 

aus uns die Luftseilbahn nach Grotzenbüel brachte und wir im Bergrestaurant den geplanten 

Kaffeehalt einlegten. 

Nach der kleinen Stärkung nahmen wir die schöne Höhenwanderung bei trübem aber idealem 

Wanderwetter zum Bergrestaurant Bächibeizli unter die Füsse, wo uns ein feines Mittagessen 

serviert wurde. Nach der Mittagspause musste noch eine kleine Steigung zum Oberblegisee 

überwunden werden, bevor noch der ca. 1stündige steile Abstieg zur Bergstation 

Brunnenbergbahn zu bewältigen war, mit der wir anschliessend nach Luchsingen fuhren, von 

wo aus unsere Heimreise mit dem Zug begann und wir um 19.20 Uhr in Kaiserstuhl eintrafen. 

Für die gute Organisation dieser schönen Reise danken wir Erich Weibel recht herzlich. 
 



 
 

Bachser Dorfladen: 

Was ist neu, wie geht es weiter? 
 

Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner von Fisibach,  
 

der neue Bachser Dorfladen mit Bistro ist am 1. September 2025 mit viel Elan gestartet. Die Genossenschaft 

Vo Da bedankt sich herzlich für die überwältigende Unterstützung aus der Bevölkerung des Bachsertals! Erst 

die erworbenen Anteilsscheine der mittlerweile über 80 Genossenschafterinnen und Genossenschafter und 

zahlreiche Einzelspenden haben uns den Neustart ermöglicht. Darüber hinaus arbeiten aktuell 11 

hochmotivierte freiwillige Helferinnen und Helfer mit, um im Laden und im Bistro einen reibungslosen Ablauf 

sicherzustellen. Hier die wichtigsten Informationen zu Laden und Bistro in Kürze: 
 

- Öffnungszeiten: Mo., Mi., Do. und Fr.: 7:30-19:00; Di.: 7:30-12:30; Sa.: 7:30-17:00 

- Im Laden erhalten Sie neu die Produkte des Volg- Grundsortiments zum selben Verkaufspreis wie in 

den anderen Volg-Läden. 

- Unser neuer Backwarenlieferant ist die Bäckerei Moor aus Niederweningen. 

- Sie erhalten weiterhin Obst-, Gemüse- und Fleischprodukte der lokalen Produzenten aus dem 

Bachsertal und der näheren Umgebung (Bio- und Nichtbioprodukte). 

- Im Bistro wird neu während der gesamten Öffnungszeit bedient. Wir versuchen, künftig an einigen 

Tagen mittags eine warme Mahlzeit anzubieten. Für einen kleineren Imbiss steht auch eine Hot Dog 

Station zur Verfügung. 

- Im Bistro ist eine Spiel-Ecke für Kinder eingerichtet. 

- Im Laden gibt es neu ein Anschlagbrett, an dem Sie eigene Angebote, Gesuche und 

Veranstaltungshinweise anbringen können. 

- Wir sind offen für Ihre Anregungen und Verbesserungsvorschläge zum Warensortiment und 

Bistrobetrieb. Sie können Ihre Wünsche entweder direkt unserer Leiterin Charlotte Fuhrer mitteilen 

oder in einem gelben Heft an der Kasse aufschreiben.  

 

Möchten Sie Teil unsers Freiwilligenteams werden und uns mit Ihrer Mitarbeit unterstützen? Dann melden 

Sie sich bitte bei Charlotte Fuhrer im Vo Da. Wir freuen uns auf Sie! 
 

Der neue Dorfladen mit Bistro will ein Einkaufsort und Treffpunkt sein, der von der Bevölkerung für die 

Bevölkerung verwirklicht wird. Unterstützen Sie uns mit Ihrem regelmässigen Besuch und tragen Sie dazu 

bei, dass dieses für das Zürcher Unterland einmalige Projekt gelingt! Sie können uns auch durch die 

Mitgliedschaft in der Genossenschaft Vo Da oder mit einer Einzelspende unterstützen. Weitere 

Informationen finden Sie unter der Webadresse https://dorfladen-bachs.ch 
 

Vielen Dank für ihre Unterstützung und herzliche Grüsse  

 

Ihre Genossenschaft Vo Da      

https://dorfladen-bachs.ch/


bildstill* stellt sich vor
keine angst vor pinsel, farbe, schere!
bildstill* ist ein mitglied der konferenz  
bildschulen schweiz. seit fünf jahren bietet 
sie kindern und jugendlichen zwischen 6 
bis 16 einen ort, wo sie unterstützt, aber 
nicht gegängelt, ihre kreativen Ideen 
verwirklichen können. bildstill* hat diesen 
sommer seine atelier-räume von bülach 
ins ehemalige bezirksschulhaus kaiserstuhl 
verlegt. viel platz und licht, alle denkbaren 
malmittel, kleine bis ganz grosse formate 
von malgründen stehen zur verfügung 
und setzen der kindlichen neugier und 
experimentierfreude keine grenzen.

gemeinsam mit anderen kindern, nicht im 
wettstreit, aber im austausch und in 
gegenseitiger anregung, kann ihr kind 
seine bildnerischen fantasien ausleben 
und versuchen, seine eigenen grenzen zu 
überschreiten. gerade bei solchen schöp-
ferischen prozessen ist es wichtig, dass am 
schluss nicht eine note, sondern die eige-
ne kritische auseinandersetzung mit dem 
ergebnis und der dialog mit den anderen 
kursteilnehmer:innen steht.

das programm von bildstill umfasst schnupper-
kurse, feriencamps und quartalskurse. ab 
oktober können auch kurse für erwachsene 
besucht werden!

möchten sie gern mehr erfahren? auf unserer 
website www.bildstill.ch finden sie alles über 
die art, wie wir arbeiten und über unsere kurse.

Heidi Schorno
Stempel





Kontakte 

 
GEMEINDEVERWALTUNG 

Adresse Dorfstrasse 12, 5467 Fisibach 

Telefon 043 433 10 80 

Homepage www.fisibach.ch 

E-Mail gemeinde@fisibach.ch 

Schalter Öffnungszeiten 

Montag 08.00 – 12.00  

Dienstag geschlossen 

Mittwoch 08.00 – 12.00 und 13.30 – 17.00 

Donnerstag geschlossen 

Freitag 08.00 – 12.00 

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten können 

gerne telefonisch vereinbart werden. 

 

 

 

Telefon Öffnungszeiten: 

Montag 08.00 – 12.00 und 13.30 – 16.00  

Dienstag 08.00 – 12.00 

Mittwoch 08.00 – 12.00 und 13.30 – 17.00 

Donnerstag 08.00 – 12.00 und 13.30 – 16.00 

Freitag 08.00 – 12.00 
 

 

 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 

     
 
 
 
 
  

WEITERE RUFNUMMERN 

Spitex-Zentrum Surbtal-Studenland in Ehrendingen 056 221 14 42 

Jugend-, Familien- und Eheberatung Bezirk Zurzach 056 265 10 70 

Mütter- und Väterberatung Bezirk Zurzach in Döttingen 056 245 42 40 

Kindes- und Erwachsenenschutzdienst Bezirk Zurzach 056 265 10 75 

Bezirksgericht Zurzach/Friedensrichterkreis Zurzach 062 835 53 00 

Regionales Betreibungsamt Zurzach 056 269 71 70 

Post   0848 88 88 88 

Forstbetrieb Region Kaiserstuhl; Samuel Schenkel 079 300 74 79 

Jagdaufseher, Roger Ehrensperger 079 338 36 31 

Jagdaufseher, Sven Hollenstein 079 611 80 37 

Jagdaufseher, Christian Rüede 076 385 18 82 

Kaminfegermeister, Mario Käser  056 442 48 49 

ÄRZTE 

Dres. A. und Z. Bokor 043 433 00 60 

Dr. med. M. Bordas Semmelweis 044 858 24 19 

Gemeinschaftspraxis Leuehof 056 241 22 44 
 

SPITÄLER / SANITÄT 

Notruf 144 

Tox. Zentrum, Vergiftungen 145 

REGA 14 14 

Regionalspital Leuggern 056 269 40 00 

Kantonsspital Baden 056 486 21 11 

Spital Bülach 044 863 22 11 

Ärztliche Notfallnummer 0800 40 15 01 

Kinderärzl. Beratung (CHF 3.16/min) 0900 13 11 31 

 

POLIZEI 

Notruf 117 

Kantonspolizei Baden 056 200 11 11 

Regionalpolizei Zurzibiet 056 200 68 68 

 

FEUERWEHR 

Notruf / Alarmstelle 118 

Stützpunktfeuerwehr Zurzach 056 265 11 80 

 

KIRCHE 

Katholisches Pfarramt 056 243 18 70 

Ref. Pfarrerin Carina Meier 079 573 46 20 

Freitag 

Vormittag: 08.00 – 12.00 Uhr /  

Nachmittag: nach Vereinbarung 

STEUERAMT 

Adresse Dorfstrasse 12, 5467 Fisibach 

Telefon 043 433 10 83 

Homepage www.fisibach.ch 

E-Mail claudia.widmer@fisibach.ch 

 



Fest- und 
Veranstaltungskalender 

 

04. Oktober – 19. Oktober 2025 Herbstferien Weiach 

Oktober 2025 

02. Herbstwanderung Landfrauen Fisibach 
04. Endschiessen Pistolenklub Kaiserstuhl 
04. Endschiessen SG Kaiserstuhl – Fisibach 
05. Euro-Birdwatch Vogelzug Naturschutzverein Bachsertal 
12. Schluss Turmhütersaison Pro Kaiserstuhl 
23. Landfrauentag Landfrauen Fisibach 
25. Vereinshock Männerriege Kaiserstuhl 
28. Kaisi-Stamm im Spittel Gemein. Frauenverein 
28. Frauenfrühstück Ref. Kirche Fisi/Kaisi 
30. Pausenmilch Landfrauen Fisibach 
30. Essen im Saga Khan Mägenwil Landfrauen Fisibach 
30. Infoveranstaltung Bachserstrasse Kanton / Gemeinderat 

November 2025 

07.-09. Legostadt Ref. Kirche 
09. Gottesdienst Ref. Kirche Fisi/Kaisi 
19. Delegiertenversammlung Der Vereine 
15. Nisthilfenbau für Wildtiere  Naturschutzverein Bachsertal 
15. Absenden    SG Kaiserstuhl – Fisibach 
20.-23. Kerzen ziehen Gemein. Frauenverein 
22. Schlusshock TV Kaiserstuhl 
22. Absenden Pistolenklub Kaiserstuhl 
24./25./26. Kurs Kränze binden Gemein. Frauenverein 
25. Kaisi-Stamm im Spittel Gemein. Frauenverein 
26. Seniorenweihnacht Kulturverein Fisibach 
27. Adventsanlass  Frauenverein/Landfrauen 
29. Weihnachtsdeko basteln Landfrauen Fisibach 
30. Samichlauseinzug Kulturverein Fisibach 
 

IMPRESSUM 

Mitteilungsblatt der Gemeinde Fisibach 

Herausgeberin Gemeindekanzlei Fisibach 

Erscheinung jeweils am 1. Tag im Monat (ausser Ausgabe Januar) 

Redaktion: Gemeindeverwaltung, E-Mail: gemeinde@fisibach.ch 

 

Redaktionsschluss: 15. Tag des Vormonats 

Eingaben in Microsoft Word. Bilder müssen mindestens 200 dpi aufweisen. 
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